
          

Sandra Gratwohl, geb. 1992, studierte Kulturanthropologie, Medienwissenschaft 
und Wissenschaftsforschung. Sie promovierte im Rahmen einer Karriereförderung 
im Doktorierendenprogramm des Schweizerischen Nationalfonds an der Univer
sität Luzern im Bereich Wissenschaftsforschung. Der Universitätsverein Luzern 
zeichnete ihre Dissertation mit dem Preis für die beste Doktorarbeit an der Kultur- 
und Sozialwissenschaftlichen Fakultät für das Jahr 2024 aus. 

Editorial

Die neuere empirischeWissenschaftsforschung hat sich seit den späten 1970er Jah-

ren international zu einem der wichtigsten Forschungszweige im Schnittfeld von

Wissenschaft, Technologie und Gesellschaft entwickelt. Durch die Zusammenfüh-

rung kulturanthropologischer, soziologischer, sprachwissenschaftlicher undhisto-

rischer Theorie- und Methodenrepertoires gelingen ihr detaillierte Analysen wis-

senschaftlicher Praxis und epistemischer Kulturen. Im Vordergrund steht dabei

die Sichtbarmachung spezifischer Konfigurationen und ihrer epistemologischen

sowie sozialen Konsequenzen – für gesellschaftliche Diskurse, aber auch das All-

tagsleben. Jenseits einer reinenDekonstruktionwird daher auch immerwieder der

Dialog mit den beobachteten Feldern gesucht.

Ziel dieser Reihe ist es, Wissenschaftler/-innen ein deutsch- und englischsprachi-

ges Forum anzubieten, das

• inter- und transdisziplinäre Wissensbestände in den Feldern Medizin und Le-

benswissenschaften entwickelt und national sowie international präsentmacht;

• den Nachwuchs fördert, indem es ein neues Feld quer zu bestehenden diszipli-

nären Strukturen eröffnet;

• zur Tandembildung durch Ko-Autorschaften ermutigt und damit vor allem die

ZusammenarbeitmitKollegenundKolleginnenausdenNatur-undTechnikwis-

senschaften unterstützt, kompetent begutachtet und kommentiert.

DieReihewendet sichanStudierendeundWissenschaftler/-innender empirischen

Wissenschafts- und Sozialforschung sowie an Forscher/-innen aus den Naturwis-

senschaften und der Medizin.

Die Reihe wird herausgegeben vonMartin Döring und Jörg Niewöhner.
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Hoffmann (Universität Luzern) und PD Dr. Barbara Orland (Universität Basel) als 
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Die der vorliegenden Publikation zugrundeliegende Feldforschung erfolgte von 
Frühling 2019 bis und mit Frühling 2021. Die teilnehmende Beobachtung bezieht 

sich primär auf die Zeit von Frühling bis und mit Herbst 2019; vereinzelte 
Beobachtungen fanden im Winter und Sommer 2020 statt. Die Interviews wurden 
verteilt von Sommer 2019 bis und mit Sommer 2021 durchgeführt. Es gilt deshalb 
zu bedenken, dass sich manche Aspekte und Prozesse der untersuchten Praxis 
seither verändert haben. Dies schmälert jedoch nicht die Aussagekraft der 

Ethnografie, sondern bekräftigt das zentrale Argument, dass sich die untersuchte 
Praxis fortwährend in Bewegung und Aushandlung befindet. 
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